
  

 
 
 
 
 

Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
     

Studienordnung  
für die Bachelorstudiengänge 

Betriebliches Informationsmanagement, Betriebswirtschaft und Management 
Betriebswirtschaft im Gesundheitswesen,  

International Business and Management (D) 
International Business and Management (E), Öffentliches Management 

Pflegewissenschaft, Soziale Arbeit, Wirtschaftspsychologie, Wirtschaftsrecht 
 

in der Fassung der Genehmigung durch das Präsidium 
vom 03.03.2010, veröffentlicht am 05.03.2010 

 
 
§ 1 Verweis auf weitere Regelungen 
Mit dieser Studienordnung sind weitere Ordnungen zu beachten: 

- Allgemeiner Teil der Prüfungsordnung der Fachhochschule Osnabrück,  
- Besonderer Teil der Prüfungsordnung für die Bachelor-Programme Betriebliches Informationsmana-

gement, Betriebswirtschaft- und Management, Betriebswirtschaft im Gesundheitswesen, Internatio-
nal Business and Management (D), International Business and Management (E), Öffentliches Ma-
nagement, Pflegewissenschaft, Soziale Arbeit, Wirtschaftspsychologie, Wirtschaftsrecht,  

Die gültigen Fassungen der Ordnungen und weitere aktuelle Hinweise zur Studienorganisation sind im Inter-
net auf der Homepage unter den Rubriken „Studium“ und „Lehrangebot“ abgelegt Dies sind unter anderem: 

- Jährliches Lehrangebot in Bachelorstudiengängen, 
- Semesterzeitplan mit wichtigen Terminen zum Studium 

Eine ausführliche Beschreibung der Module ist im Modulplanungssystem (MOPPS) auf der Homepage der 
Fakultät abgelegt. 
 
§ 2 Art und Umfang der Prüfungen 
(1) Art und Anzahl der Prüfungsleistungen und studienbegleitenden Leistungsnachweise sowie die zugehö-

rigen Prüfungsanforderungen des ersten Studienabschnitts sind in der jeweiligen Anlage  festgelegt. 
 

(2) Art und Anzahl der Prüfungsleistungen und studienbegleitenden Leistungsnachweise sowie die zugehö-
rigen Prüfungsanforderungen des zweiten Studienabschnitts sind in der jeweiligen Anlage  festgelegt. 

 
§ 3 Inkrafttreten 
Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung durch die Stiftung Fachhochschule Osnabrück in 
Kraft. 
 
 



  

 
 
 
 
 
 

Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
     

Anlagen zur Studienordnung  
für die Bachelorstudiengänge 

Betriebliches Informationsmanagement, Betriebswirtschaft und Management 
Betriebswirtschaft im Gesundheitswesen,  

International Business and Management (D) 
International Business and Management (E), Öffentliches Management 

Pflegewissenschaft, Soziale Arbeit, Wirtschaftspsychologie, Wirtschaftsrecht 
 

 
 
ANLAGEN 
 
Anlage 1: Studienverlaufsplan BA Betriebliches Informationsmanagement – 1. Studienabschnitt 
Anlage 2: Studienverlaufsplan BA Betriebliches Informationsmanagement – 2. Studienabschnitt 
Anlage 3: Studienverlaufsplan BA Betriebswirtschaft und Management – 1. Studienabschnitt 
Anlage 4: Studienverlaufsplan BA Betriebswirtschaft und Management – 2. Studienabschnitt 
Anlage 5: Studienverlaufsplan BA Betriebswirtschaft im Gesundheitswesen – 1. Studienabschnitt 
Anlage 6: Studienverlaufsplan BA Betriebswirtschaft im Gesundheitswesen – 2. Studienabschnitt 
Anlage 7: Studienverlaufsplan BA International Business and Management (D) – 1. Studienabschnitt 
Anlage 8: Studienverlaufsplan BA International Business and Management (D) – 2. Studienabschnitt 
Anlage 9: Studienverlaufsplan BA International Business and Management (E) – 1. Studienabschnitt 
Anlage 10: Studienverlaufsplan BA International Business and Management (E) – 2. Studienabschnitt 
Anlage 11: Studienverlaufsplan BA Öffentliches Management – 1. Studienabschnitt 
Anlage 12: Studienverlaufsplan BA Öffentliches und Management – 2. Studienabschnitt 
Anlage 13: Studienverlaufsplan BA Pflegewissenschaft – 1. Studienabschnitt 
Anlage 14: Studienverlaufsplan BA Pflegewissenschaft – 2. Studienabschnitt 
Anlage 15: Studienverlaufsplan BA Soziale Arbeit – 1. Studienabschnitt 
Anlage 16: Studienverlaufsplan BA Soziale Arbeit – 2. Studienabschnitt 
Anlage 17: Studienverlaufsplan BA Wirtschaftspsychologie – 1. Studienabschnitt 
Anlage 18: Studienverlaufsplan BA Wirtschaftspsychologie – 2. Studienabschnitt 
Anlage 19: Studienverlaufsplan BA Wirtschaftsrecht – 1. Studienabschnitt 
Anlage 20: Studienverlaufsplan BA Wirtschaftsrecht – 2. Studienabschnitt 
 



  

 Anlage 19 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm Wirtschaftsrecht 
 
1. Studienabschnitt 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den 
Modulen verlinkt und Bestandteil dieser PO 

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 

 1. 2.  PL LN 
Privatrecht 1 X  5 K2  

Privatrecht 2  X 5 K2/H/*  

Steuerrecht X  5 K2/M/H/R*  

Wirtschaftsverfassungsrecht  X 5 H   

Unternehmen im Markt X  5 K2  

Englisch / Wirtschafts- und Rechtssprache B1  X 5 K1**/H + 
M/R* 

 

Grundlagen der Volkswirtschaftslehre X  5 K2  

Rechnungslegung  X 5 K2  

Kommunikation und Schlüsselqualifikationen X  5  M/R/H/
PB* 

Personal und Arbeitsrecht  X 5 K2  

Grundlagen der Wirtschaftsinformatik X  5 K2/H*  

Marketing und Logistik  X 5 K2  

Gesamt   60   

 
Erklärung: 
*)            nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
**) Die Klausur (50 % der Modulnote) kann durch zwei Kurztests im Umfang von je 30 Minuten ersetzt werden. In 

diesem Fall ergeben die beiden Kurzteste die 50 % der Modulnote. Die zweiten 50 % der Note ergeben sich aus 
der mündlichen Prüfung bzw. dem Referat.  

 
PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 
H Hausarbeit 
K1 K2 1 bzw. 2-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 
PB Projektbericht 
 
Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 
 



  

Anlage 20 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm Wirtschaftsrecht 
 
2. Studienabschnitt 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den Modu-
len verlinkt und Bestandteil dieser PO 

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 

 3. 4. 5. 6.  PL LN 
Privatrecht 3 X    5 K2/H*  

Wirtschaftsverwaltungsrecht X    5 K2  

Finanzmanagement X    5 K2  

Kommunikation und Interaktion für Wirtschaftsjuristen  X   5  M/ 
PB* 

Fallstudien Privatrecht 1-3   X  5 K2/H/R*  

Arbeitsrecht X    5 K2/H*  

Gesellschaftsrecht   X  5 K2/M/H/R*  

Blockveranstaltungen****  X   5  Pr/
PB* 

Wettbewerbsrecht und Grundzüge der ZPO   X  5 K2  

Wirtschaftsstrafrecht/ Insolvenzrecht   X  5 K2  

Europarecht  X   5 K2/H*  

Fallstudien zum Arbeitsrecht, Gesellschaftsrecht, Eu-
roparecht, Wirtschaftsstrafrecht 

  X  5 K2/H/R*  

Vertiefung  Recht  1**  X   5 
K2/H/R/
M/PB* 

 

Vertiefung  Recht  2** X    5 
K2/H/R/
M/PB* 

 

Vertiefung  Recht 3**   X  5 
K2/H/R/
M/PB* 

 

Vertiefung BWL1*** X    5 K2/H/R/M/
PB* 

 

Vertiefung BWL 2***  X   5 K2/H/R/M/
PB* 

 

Vertiefung  BWL3***  X   5 K2/H/R/M/
PB* 

 

Wissenschaftliches Praxisprojekt    X 20  PB + 
M 

Bachelorarbeit    X 10 
BA-
Arbeit + 
M  

 

Gesamt     120   

 
Erklärung: 
*)            nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
**) Als Vertiefung Recht stehen „Recht der Finanzdienstleistung“ und „Steuern“ zur Auswahl 
***) Als BWL Vertiefung steht das auf der letzten Seite präzisierte Angebot der Fakultät zur Auswahl, mit Ausnahme 

der Rechtsvertiefungen 
****) erfolgreiche Teilnahme an zwei verschiedenen Blockveranstaltungen 
 
PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 



  

H Hausarbeit 
K2 2-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 
PB Projektbericht 
Pr  Praktische Übung 
Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 
 
 
Optionales Angebot an Vertiefungen im Bachelor-Programm Wirtschaftsrecht: 
 
HINWEIS: 
Wahl von insgesamt zwei aus den jeweils im Semester von der Fakultät angebotenen Vertiefungen 
gemäß dem Studienverlaufsplan. Dabei kann nicht garantiert werden, dass jedes Modul in jedem 
Semester angeboten wird. 
 
 
Vertiefungen 
 

Modul 1 Modul 2 Modul 3 

Marketing 
 
 
 

Marktforschung (1) Marketing-Projekt (2) Marketing-Mix (3) 

Veranstaltungsmanagement 
 
 
 

Grundlagen des Veranstal-
tungsmanagements: Der 
Veranstaltungsmarkt (1) 

Management von Veranstal-
tungen und Dienstleistungen 
für den Veranstaltungsmarkt 
(2) 

Veranstaltungsmanagement-
Projekt (3) 

Personal 
 
 
 

Personalmarketing und  
–entwicklung (1) 

Mitarbeiter-Führung (2) Arbeitsrechtliche Fallstudien (3) 

Öffentliches Controlling Kostenrechnungsgrundlagen 
für den öffentlichen Sektor 
und den Gesundheitsbereich 
(1) 

Strategisches Controlling für 
öffentliche Verwaltungen und 
Nonprofit-Einrichtungen (2) 

Kostenrechnung für öffentliche 
Verwaltungen und Nonprofit-
Einrichtungen (3) 
 

Controlling * Strategisches und Projekt-
controlling (1) 

Kostencontrolling und Budge-
tierung (2) 

Konzernberichtswesen (3) 
 
 

Logistik 
 
 
 

Unternehmenslogistik Logistikmanagement Logistik-Seminar (3) 

Internationale Wirtschaft 
 
 

Außenwirtschaft (1) Aktuelle Fragen der Weltwirt-
schaft (2) 

Unternehmen und Globalisie-
rung: 
Modul frei wählbar nach Vorga-
ben (3) 

Finanzwirtschaft 
 
 
 

Grundlagen der Unterneh-
mensfinanzierung (1) 

Finanzmärkte und Bewertung 
(2) 

Asset Management/ Fusions-
management (3) 

Steuern 
 
 
 

Ertrag- und Substanzsteuern 
(1) 

Steuerliches Verfahrensrecht 
und Verkehrsteuern (2) 

Unternehmen und Besteuerung 
(3) 

Wirtschaftsprüfung und 
Rechnungslegung 
 
 

Wirtschaftsprüfung (1) Rechnungslegung nach Steu-
errecht (2) 

Internationale Rechnungsle-
gung/ Konzernrechnungslegung 
(3) 

Recht der Finanz- 
dienstleistungen 
 
 

Kapitalmarktrecht (1) Privatversicherungsrecht (2) Kredit-, Finanzierungs- und 
Anlagerecht (3) 

Recht des geistigen Eigen-
tums 

Einführung in das Recht des 
geistigen Eigentums, Mar-
kenrecht 

Patent- und Gebrauchsmus-
terrecht 

Geschmacksmuster- und Urhe-
berrecht 

Recht der Gesundheitswirt-
schaft und der sozialen 
Sicherung 

Medizin- und Gesundheits-
recht 

Personal- und Arbeitsrecht in 
Gesundheitseinrichtungen 

Sozialversicherungsrecht mit 
Relevanz für die Gesundheits-
wirtschaft 

* Die Studierenden des Studienprogramms Wirtschaftsrecht sollen die Möglichkeit erhalten, die Ver-
tiefung Controlling zu wählen. Im Studienprogramm ist jedoch das Grundlagenmodul Controlling 



  

nicht enthalten, das zwingende Voraussetzung für die Vertiefung Controlling ist. Deshalb müssen die 
Studierenden, die sich für diese Vertiefung entscheiden, zusätzlich das Modul Controlling vor Beginn 
der Vertiefung belegen.  
 


